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Jahr der Infrastruktur

2019 ist viel passiert in Sachen Infrastruktur. 
Die Stadt Grafenwöhr zeigt sich nun in vie-
lerlei Hinsicht barierefrei und alltagsgerecht. 
Auch für das kommende Jahr gibt es viel zu 
tun und es wird angepackt.
Zur Bürgerversammlung begrüßte Bürger-
meister Edgar Knobloch viele interessierte 
Bürger in der fast voll besetzten Aula der 
Grund- und Mittelschule. Die Schule prä-
sentierte sich in einem Imagefilm, in dem 
von Sozialer Kompetenz, Inklusion und 
Zusammenhalt die Rede ist. „Es ist eine 
Vorzeigeschule sowohl in pädagogischer, 
wie in baulicher Hinsicht. Auch der Erleb-
nispausenhof kommt gut an“, so der Bürger-
meister.
Voll des Lobes war Knobloch über den 
neuen Kreisverkehr, der eine deutliche Ver-
besserung des Verkehrssituation gebracht 
habe. „Er ist sehr, sehr schön geworden und 
funktioniert super“, freute sich das Stadt-
oberhaupt. 2019 ist das Jahr der Infrastruk-
tur; gebuddelt wurde fast in jeder Straße“, 
sagte Knobloch, der die Baumaßnahmen 
nannte. Es waren dies die Deckenerneue-
rungen der B 299 durch das Staatliche 
Bauamt Amberg-Sulzbach, die Straßenver-
breiterung „Am Flugplatz“, die Sanierung 
der Gehwege Markt- und Marienplatz, die 
Deckenerneuerung der B299 bei der Orts-
durchfahrt Grafenwöhr sowie im Rosenhof, 
in der Wolfslegelstraße und in der Schmel-
lerstraße, der Teilausbau des Mittelbergwe-
ges, die Erneuerung des Wehres in Hütten 

und die Sanierung der Haidenaabbrücke in 
Hütten.
Bei der Renovierung der Sandfurthbrücke 
bedankte sich der Bürgermeister bei Hel-
muth Wächter, Lothar Helfert und Toni Witt-
mann für deren Arbeit. Mit dazugeholfen 
hat der Städtische Bauhof. Renoviert wurde 
auch das Bienenhaus in der Thumbach-
straße. Dankesworte gingen hier an Jürgen 
Schwer. Die Dorferneuerung in Hütten 
wurde fertiggestellt und ist sehr schön 
geworden. Im Stadtpark wurden Fitnessge-
räte für Erwachsene integriert. Im Kinder-
garten Hütten wird das Dachgeschoss 
ausgebaut. Genannt wurden auch die Bau-
maßnahmen der Stadtwerke und der WBG. 
Im kommenden Jahr gibt es einige Groß-
baustellen. Geplant seien die Neugestal-
tung des Umfeldes der Evangelischen 
Kirche, die Sanierung des Sportbodens 
in der Schulturnhalle, die Sanierung der 
Eichendorffstraße (rund 2,7 Millionen), die 
Fertigstellung des Neubaus des Feuer-
wehrgerätehauses in Hütten, Errichtung 
eines Parkplatzes in der Oberen Torstraße, 
und die Sanierung des Waldbades mit dem 
Bau einer neuen Rutschanlage mit Tech-
nikgebäude (1,5 Millionen). Geplante Bau-
maßnahmen seien auch die Sanierung des 
Verwaltungsgebäudes am Marktplatz 24 
bis 26, der Ausbau der Oberen und Unte-
ren Torstraße und des Gewerbeparkes Ost, 
das Hochwasserschutzkonzept im Ortsteil 
Gößenreuth und Verbesserungen „Auf der 
Wusten“.

Wichtig war 2019 auch die Anschaffung von 
Defibrillatoren und der Breitbandausbau in 
verschiedenen Straßen sowie die Anschaf-
fungen eines Minibaggers, eines Dop-
pelkabinen-Pritschenwagens und einem 
Anhänger für den Städtischen Bauhof. Der 
IVECO GWL 1 für die Feuerwehr Grafen-
wöhr könne bald abgeholt werden. 
Auch kulturell habe sich einiges getan. 
Auf der Schönberg-Bühne sind die Raith-
Schwestern aufgetreten, fand das Bay-
erisch-Koreanische Freundschaftsfest, die 
„Kleine Hexe“ des LTO, das 69. Festival 
junger Künstler Bayreuth, der „Summer on 
Broadway“ und das Schlemmerkino statt. 
Der Auftritt der USAREUR-Band wurde 
wetterbedingt in die Stadthalle verlegt. Im 
Dezember wird es wieder ein Weihnachts-
konzert der USAREUR-Band sowie den 
30. Oberpfälzer Adventsmarkt geben. Der 
Wochenmarkt findet jeweils am Donnerstag 
statt. 
Ausführungen zu den Renovierungen der 
Stadthalle, des Museums und der Max-
Reger-Straße folgt in einem separaten Arti-
kel. Besonders erfreulich waren die Zahlen 
zum Haushalt 2019, die Knobloch erwähnte. 
- Der Schuldenstand hat sich demnach von 
2015 von 5,7 Millionen auf 3,9 Millionen im 
Jahr 2018 reduziert. 2019 gab es keine Kre-
ditaufnahme. Der voraussichtliche Stand 
an Rücklagen, die bis 31.12.2019 gebildet 
werden, seien über 3,6 Millionen. 

Bilder und Text: Renate Gradl
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Am Samstag, 07.12.2019 vor dem zweiten 
Advent, lädt die Stadt Grafenwöhr von 14-22 
Uhr zum großen Jubiläumsadventsmarkt 
ein. Genau vor 30 Jahren, im Jahr 1989, 
wurde auf dem Marktplatz der erste Weih-
nachtsmarkt abgehalten. Die Besonderheit 
des „Oberpfälzer Adventmarkts“ ist die 
Mischung aus oberpfälzischen und amerika-
nischen Traditionen. Wo bescheren schon 
St. Nikolaus und Santa Claus gemeinsam 
die Kinder? 
Die feierliche Eröffnung beginnt um 14 Uhr 
mit den Fanfaren des Spielmannszuges Gra-
fenwöhr vom Rathaus auf den Marktplatz 
hinunter. Zusammen mit Erstem Bürgermei-
ster Edgar Knobloch und einem Vertreter 
der US-Armee eröffnen das Christkind und 
seine vier kleinen Engel den Markt. 
Zwischen festlicher Beleuchtung und Deko-
ration gibt es allerlei weihnachtliche Ange-
bote von Kunsthandwerkern und örtlichen 
Vereinen, die mit Geschenken, Deko, Weih-
nachtsleckereien und allen Facetten heißer 
Getränke aufwarten. Zum 30-jährigen Jubi-
läum putzt sich der Markt besonders heraus 
und hält für Besucher einige Überraschun-
gen bereit. Weinbau LUKI aus Grafenwörth 
hat eigens einen Jubiläums-Glühwein kre-
iert und verkauft diesen, auch in Flaschen, 
am Stand des Heimatvereins. 
Ein abwechslungsreiches Musikprogramm 
sorgt auf der Bühne für die richtige Weih-
nachtsstimmung.
Den Beginn macht der Schulchor der Grund-
schule Grafenwöhr unter der Leitung von 
Tobias Roth, dem sich die Kinder der Klasse 
1a mit Ruth Seitz anschließen. Danach prä-
sentieren die Kinder vom Musikverein „Klin-
gende Töne“ ihr Können. Für Bläserweisen 
sorgen die Parforcehornbläser Eschenbach 
und die Stadtkapelle Grafenwöhr. Moderne 
und klassische Weihnachtslieder geben die 
„US-Training Area Singers“ des Performing 
Arts Center am Truppenübungsplatz zum 
Besten. Auch die Fußballer des SV TUS/DJK 
Grafenwöhr lassen es sich nicht nehmen, 
dem Adventsmarkt mit einem Ständchen zu 
gratulieren. Den Abend gestaltet das Acou-
stic Duo „The Two Tones“ unplugged.
Anziehungspunkt für Groß und Klein sind 
die Kamele am unteren Marktplatz und die 
Weihnachtskrippe der Schnitzergemein-
schaft Grafenwöhr im Rathausbrunnen. 
Diese lassen sich auch beim Schnitzen 
über die Schulter schauen, ebenso wie die 
Klöpplerinnen des Heimatvereins im Poli-
zeigebäude. Für Kinder werden Karussell- 

Rahmenprogramm:
14:00 Uhr Fanfaren ertönen aus den Fenstern des Rathauses
 Deutsch-Amerikanische Eröffnung
 Prolog vom Christkind, begleitet von 4 Engeln

14:30 Uhr Schulchor der Grund- und Mittelschule 
 Grafenwöhr, Leitung Tobias Roth
 Lied der Schulklasse von Ruth Seitz

15:00 Uhr Musikverein „Klingende Töne“, Leitung Lilia Gette

15:30 Uhr Parforcehornbläser Eschenbach

16:00 Uhr Stadtkapelle Grafenwöhr

16:30 Uhr Besuch von St. Nikolaus und Santa Claus
 anschl. Fotoshooting für Kinder

17:30 Uhr „US-Training Area Singers“ 

19:00 Uhr Fußballer des SV TUS/DJK Grafenwöhr
 singen Weihnachtslieder

19:30 Uhr „The Two Tones“ unplugged

Große Tombola
Kinderbasteln und Klöppeln

Kinderkarussell – Kutschenfahrten
Weihnachtskrippe der Schnitzergemeinschaft Grafenwöhr

3 lebende Kamele
Zahlreiche Fieranten bieten weihnachtliche Artikel zum Kauf

Örtliche Vereine sorgen für Ihr leibliches Wohl

30 Jahre 
Oberpfälzer Adventsmarkt
Samstag, 07.12.2019 von 14.00 - 22.00 Uhr

Markt- und Marienplatz Grafenwöhr

                 Wir laden Sie herzlich ein

Ihre Stadt Grafenwöhr
und Kutschenfahrten angeboten, weiterhin 
Engel-Basteln mit der US-Kunstschule. 
Erwachsene können ebenso im Polizeige-
bäude bei einem kurzen Malworkshop in 
die Welt der Kunst schnuppern. Mit Span-
nung werden um 16.30 Uhr St. Nikolaus und 
Santa Claus mit ihren Süßigkeiten, einer 
Spende des Wirtschaftsvereins, erwartet. 
Bei einem Fotoshooting im Haus des Niko-
laus, dekoriert mit Kugeln der Klasse 1a, 

können sich die Kleinen mit den Heiligen 
ablichten lassen. Ihr Glück vervollkommnen 
können Besucher bei der großen Tombola 
des Bürgervereines Städtedreieck, die mit 
großzügigen Preisen des Wirtschaftsver-
eins und der Geschäftsleute  aufwartet.
Die Stadt Grafenwöhr freut sich auf Ihr 
Kommen und lädt zu ein paar vorweihnacht-
lichen Stunden und zum Feiern auf den Gra-
fenwöhrer Jubiläums-Adventsmarkt ein.

30 Jahre „Oberpfälzer Adventsmarkt“ in Grafenwöhr

Großes Jubiläum
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Die Stadt Grafenwöhr informiert
Amerikanische 

Weihnachtsklänge
USAREUR-Band gastiert traditionell in 

Grafenwöhr Freitag, 13. Dezember, 19 Uhr

Die United States Army Europe Band 
(USAREUR) mit Chor beschert der Stadt 
Grafenwöhr am Freitag, 13. Dezember, 19 
Uhr erneute beschwingte Weihnachten. Das 
Weihnachtskonzert ist längst kein Geheim-
tipp mehr und (über-) füllt seit vielen Jahren 
die Stadthalle. Mit ihrem Mix aus klassi-
schen Darbietungen, fetzigen Nummern und 
dem einzigartigen amerikanischen Drive, 
umrahmt von hervorragenden Gesangs- und 
Tanzeinlagen, treffen die Musiker jedes Mal 
den Nerv der Zuhörer, so dass die ganze 
Halle swingt und singt.
Die Stadt Grafenwöhr begrüßt bereits zum 
achten Mal die „musikalischen Botschafter 
der US-Armee in Europa“ und freut sich über 
das musikalische Geschenk, das der Trup-
penübungsplatz jedes Jahr für die Grafen-
wöhrer initiiert.
Die Besucher erwartet ein stimmungsvoller 
Abend  in angenehmer vorweihnachtlicher 
Atmosphäre. Einlass ist ab 18.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Spenden für eine soziale Ein-
richtung werden gerne angenommen.
www.grafenwoehr.de

Freitag, 13. Dezember 2019
um 19.00 Uhr in der Stadthalle Grafenwöhr

Schulstr. 18, 92655, Grafenwöhr

§ Eintritt frei §

Einla
dung

Ring
the Bells!

Breitenwirkung für 
Veranstaltungen erzielen

Die Stadt Grafenwöhr bietet seit drei Jahren 
einen kostenlosen Online-Veranstaltungs-
kalender auf ihrer Seite an. Dank guter 
Suchmaschinenoptimierung tauchen die 
eingepflegten Veranstaltungen jeweils als 
erster Treffer bei Suchmaschinen auf. Für 
Interessierte, die keine Zeitung lesen, also 
eine gute Möglichkeit, sich zu informieren.
Die Stadt bittet die Vereine und Veranstalter 
diese digitale Werbemöglichkeit verstärkt zu 
nutzen und ihre Termine für 2020 bis zum 

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfügun-
gen und Vorsorgevollmachten bietet Hilde-
gard Haupt am Dienstag, den 17. Dezember 
2019 von 9.00 – 11.00 Uhr im ehemaligen 
AOK-Gebäude in Grafenwöhr (Marktplatz 
25) an. 
Die Termine können telefonisch unter 
09641/3148 vereinbart werden. Die Bera-
tung ist kostenlos.

Müllabfuhrtermine: 

Dienstag, 03.12. - Abfuhr „Gelber Sack“
Donnerstag, 05.12. - Abfuhr „Biotonne“
Freitag,  06.12. - Blaue Tonne Fa.   
   Kraus
Montag,  09.12. - Hausmüllabfuhr
Freitag,  13.12. - Blaue Tonne Fa.   
   Bergler
Donnerstag,  19.12. - Abfuhr „Biotonne“
Samstag,  21.12. - Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils 
ab 06.00 Uhr bereitzustellen.

Außensprechtage der 
Notarin Eva-Maria Bernauer

zwischen 14:00 Uhr und 15:30 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 4. Dezember 2019
Mittwoch, den 18. Dezember 2019

Um vorherige Terminvereinbarung unter
Tel.: 09645 / 8061 wird gebeten. 

Winterdienst betrifft alle 
Grundstückseigentümer

Die Stadt Grafenwöhr erinnert auch in 
diesem Jahr wieder alle Anlieger an öffent-
lichen Straßen, Wegen und Plätzen an ihre 
Winterdienstpflicht. Durch den Winterdienst 
leistet jeder einen wichtigen Beitrag zur Ver-
kehrssicherheit in unserem Ort.
Nach den gesetzlichen Bestimmungen sind 
die Vorder- und Hinterlieger von Grundstük-
ken verpflichtet, die Gehwege der an ihr 
Grundstück angrenzenden oder ihr Grund-
stück mittelbar erschließenden öffentlichen 
Straßen auf eigene Kosten in sicherem 
Zustand zu erhalten. Näheres regelt die 
Reinigungs- und Sicherungsverordnung 
der Stadt Grafenwöhr, die Sie auch auf der 
Homepage der Stadt Grafenwöhr finden. 
Die Gehwege sind während der folgenden 
Zeiten von Schnee und Eis zu befreien:

an Werktagen von 7.00 bis 20.00 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 

20.00 Uhr
Bitte streuen Sie bei Schnee-, Reif-, oder 
Eisglätte mit Sand, Splitt oder anderen 
abstumpfenden Mitteln. Wiederholen Sie die 
Sicherungsmaßnahmen während der oben 
genannten Zeit so oft, wie dies zur Verhü-
tung von Gefahren notwendig ist. Lagern 
Sie den geräumten Schnee oder die Eis-
reste so, dass der Verkehr nicht behindert 
wird. Halten Sie Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüber-

wege unbedingt frei! Aus Hofeinfahrten oder 
den Flächen vor Garagen darf der Schnee 
natürlich nicht auf die Fahrbahn verbracht 
werden, da dies unweigerlich zu Verkehrs-
behinderungen führt.
Durch die Erfüllung dieser Aufgabe schützen 
Sie sich bei Unfällen auch selbst vor etwa-
igen privaten Schadensersatzforderungen.

Winterdienst durch die 
Stadt Grafenwöhr

Auch die Stadt Grafenwöhr nimmt den Win-
terdienst auf den gemeindeeigenen Straßen 
sehr ernst. Der Winterdienst wird hausin-
tern durch eine Dienstanweisung geregelt, 
in der die Straßen nach ihrer Verkehrsbe-
deutung kategorisiert sind. Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofs entscheiden täglich 
anhand der Wetterlage über die Notwendig-
keit und geben bei Bedarf Mitteilung an die 
Firma Witt, Grafenwöhr, bzw. Michael Müller, 
Gößenreuth, welche dann mit ihren Fahrzeu-
gen ausrücken.
Leider nimmt die Kritik an der Art der Aus-
führung des Winterdienstes immer mehr zu. 
Es ist aber unmöglich, überall gleichzeitig zu 
räumen und zu streuen. Wir bitten Sie, bei 
etwaigen Problemen Ihren Unmut nicht am 
Personal vor Ort auszulassen. Diese verrich-
ten  eine schwierige Aufgabe. 
Machen Sie dennoch negative Erfahrungen 
mit den Winterdienst, dann wenden Sie sich 
bitte an unseren Bautechniker Herrn Oliver 
Fehr (Tel. 09641/ 9220-21) und schildern 
dort Ihre Erfahrungen. 

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Jahresende eigenständig an den Veranstal-
tungskalender zu melden. Über ein nutzer-
freundliches Eingabeformular unter dem 
Button „Veranstaltung einreichen“ können 
Veranstaltungen bequem und schnell ohne 
Registrierung eingetragen werden. Ände-
rungen sind mit einer kurzen Nachricht an 
die Stadtverwaltung jederzeit machbar.
Mit dem Eintrag in den Online-Kalender wird 
eine gute Veranstaltungsübersicht erzielt 
und nicht nur Einheimische, sondern auch 
die amerikanischen Mitbürger, werden über 
Suchmaschinen überregionale Besucher 
sowie Zeitschriften und Magazine, die sich 
daraus bedienen, erreicht. Bei Fragen zur 
Meldung von Terminen an den Online-Ver-
anstaltungskalender steht die Stadtverwal-
tung gerne unter der Tel. (09641) 9220-0 zur 
Verfügung.
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Stadt sucht Vereine für 
Schönberg

Zu einem gelungenen Konzert gehören ent-
sprechendes Essen und Getränke für die 
Besucher. Für vier Veranstaltungen ist die 
Stadt Grafenwöhr deshalb auf der Suche 
nach Vereinen, welche die Bewirtung der 
Besucher mit Getränken und Snacks sicher-
stellen. Der Erlös ist für die Vereinskasse 
bestimmt. Die Stadt ist jeweils Veranstalter, 
dementsprechend ist der Aufwand für Ver-
eine überschaubar. Folgende Termine sind 
zu vergeben (Vergabe nach Eingang der 
Meldungen):
- Mittwoch 20.5. (vor Feiertag) Tanja Raith 
 und Blaimer, abends
- Samstag 13.6. Landestheater Oberpfalz, 
 Abendstück
- Sonntag, 14.6. Landestheater Oberpfalz, 
 Kindervorstellung nachmittags
- Freitag, 10.7. Susi und die Spießer, 
 abends
- August   Festival junger Künstler 
 Bayreuth, früher Abend
Interessierte Vereine können sich an das 
Kulturmanagement wenden unter 
bploessner@grafenwoehr.de oder 
Tel. 09641-8501.

Silberhochzeit mit Österreich
Nächstes Jahr feiern die beiden Städte 
Grafenwöhr und Grafenwörth ihre 25-jäh-
rige Städtepartnerschaft. Die Österreicher 
Freunde laden Bürger und Vereine deshalb 
von 21.-23.8.2020 zum „Fest der Nationen“ 
nach Grafenwörth ein. Die Stadt organisiert 
Busse für die dreitägige Fahrt und bittet 
Vereine und Bürger um rege Teilnahme und 
Vormerkung des Termins. Nähere Informa-
tionen werden rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Kommunalwahlen am 
15. März 2020

Am Sonntag, den 15. März 2020 finden 
die nächsten allgemeinen Gemeinde- und 
Landkreiswahlen (Kommunalwahlen) statt. 
Für die Stadt Grafenwöhr werden der 
berufsmäßige Erste Bürgermeister und 20 
Stadtratsmitglieder gewählt.
Die Frist für die Einreichung der Wahlvor-
schläge beginnt am 17. Dezember 2019 zu 
laufen und endet am 23. Januar 2020 um 
18.00 Uhr.
Die Bekanntmachung über die Aufforderung 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen ist ab 
Dienstag, 17. Dezember 2019 im Rathaus 
der Stadt Grafenwöhr, Marktplatz 1 an der 
Amtstafel angeschlagen.

Grafenwöhr, den 20.11.2019
Stadt Grafenwöhr

Lorenz Kraus
Wahlleiter

Doppelhaushälften  - 
Ihre Meinung ist gefragt!

Darstellung: Fetsch Landschaftsarchitekten
Neben den klassischen Bauplätzen möchte 
die Stadt in Bauleitplänen künftig auch 
andere Wohnformen zulassen. Aktuell wird 
in der Max-Reger-Straße der Bau von drei 
Doppelhäusern angedacht. Familien könn-
ten dadurch günstiger ihren Traum vom 
Eigenheim verwirklichen. Aus städtebauli-
cher Sicht wird der Flächenverbrauch ein-
gedämmt. Allerdings werden immer wieder 
Zweifel an der Nachfrage geäußert. Des-
halb bitten wir um Ihre Meinung! Teilen Sie 
uns mit, wie Sie die Planungsabsicht beur-
teilen. Hätten Sie sogar Interesse daran, 
eine Doppelhaushälfte zu erwerben? Wir 
sind gespannt auf Ihre Antworten unter 
poststelle@grafenwoehr.bayern.de. Gerne 
können Sie sich auch auf andere Weise an 
mich oder die Stadtverwaltung wenden.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Jetzt an Weihnachten denken,

Gutscheine 
von Willi Hecht verschenken!

Neue Amberger Strasse 33 
92655 Grafenwöhr 

Tel. 09641 3330
 

Wir wünschen all unseren Patienten und deren Angehörigen, Freunden und 
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Geschlossen vom 24.12.2019 bis 06.01.2020. 
Am Mi. 07.01.2020 sind wir ab 8.00 Uhr wieder für Sie da!

-  Krankengymnastik
- Hausbesuche
- KG - Kiefergelenkstherapie              
- Krankengymnastik am Gerät                                                                     
- Krankengymnastik nach Bobath ZNS 
 (zB. Schlaganfall,-Parkinson,-MS..)
- manuelle Lymphdrainagen
-  Kompressionsbandage 
- Massagen
-  Beckenbodengymnastik
-  Heiße Rolle,- Fango,-Heißluft
 - Schlingentischbehandlung
-  Extension
-  Eisbehandlung
- Elektro,- Ultraschallbehandlung
- Bindegewebsmassage
-  Kinesio- Taping
- Medi-Taping
- Med. Fußpflege
- Fußreflexzonenmassage 
-  Akupunktmassage nach Penzel
 und andere

z.B. Sonderangebot bis 23.12.2019

6x Massage + Heißluft     für 120,00 Euro, Wert 138,00 Euro
6x Massage + Fango   für 150,00 Euro, Wert 168,00 Euro

Praxis für 
Physiotherapie Willi Hecht

Solariumkarte    für 35,00 Euro, Wert 50,00 Euro
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Hildegard Haupt einer von zehn „weißen 
Engeln“ in der Oberpfalz

Die bayerische Staatsministerin für Gesund-
heit und Pflege Melanie Huml, verlieh am 
Freitag, den 15. November zehn „Weiße 
Engel“ in Amberg. Jährlich werden 10 
Bewohner eines Regierungsbezirks in 
Bayern für ihr ehrenamtliches Engagement 
im Bereich Pflege und Gesundheit ausge-
zeichnet. Hildegard Haupt war dieses Jahr 
einer dieser Engel. 
„Wir zeichnen heute Menschen aus, die 
Dinge sehen und zupacken“, so die Ministe-
rin. Bei Hildegard Haupt ist damit genau die 
Richtige geehrt worden. Nicht nur in ihrem 
Trauercafe sondern auch im Hospiz ist Haupt 
eine beliebte Begleiterin. Durch ihre freund-
liche und rücksichtsvolle Art, verbreitet sie 
Ruhe und Geborgenheit um sich herum. 
Gerade die Menschen, die sich beschei-
den im Hintergrund halten, leisten meistens 
etwas Großes und Hilde Haupt gehört dazu. 
Bürgermeister Knobloch gratulierte als einer 
der Ersten und bedankte sich bei Hildegard 
Haupt für ihr Engagement.

Von links: Bürgermeister Edgar Knobloch, Elke Lauterbach (Ambulanter Hospizdienst 
Weiden), Rudolf Haupt (Ehemann), Hildegard Haupt, Rüdiger Erling (Landesamt für 
Pflege in Amberg), Melanie Huml (Bayerische Staatsministerin für Gesundheit und 
Pflege), Sandra Klinger (Tochter), stellv. Landrat Albert Nickl
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Gemeinsam mit Staatskanzleichef Florian 
Herrmann, Bürgermeister Hans-Martin 
Schertl aus Vilseck und Brigadegeneral 
Christopher R. Norrie konnte Bürgermei-
ster Edgar Knobloch den Gast aus USA als 
Erster in der Oberpfalz begrüßen. „Ich habe 
ihm gesagt, dass sich seit seiner Zeit hier 
auf dem Übungsplatz viel verändert hat“, 
berichtet Knobloch vom kurzen Gespräch. 
Pompeo war in den 1980er Jahren in Gra-
fenwöhr stationiert.
Der Außenminister wirkte sehr entspannt, lt. 
Knobloch und zeigte Interesse für die Ver-
änderungen auf dem Übungsplatz. Dass er 
den Minister überhaupt treffen durfte, sei 
nicht selbstverständlich und spreche für die 
guten Beziehungen zum Partner auf US-
amerikanischer Seite.

Bürgermeister Edgar Knobloch begrüßt 
US-Außenminister Mike Pompeo

Im Gewerbepark 21 | 92655 Grafenwöhr

Wir wünschen unseren Freunden, Bekannten

sowie unseren treuen Kunden 

ein erholsames Weihnachtsfest 

und ein  gesundes Neues Jahr!

Unser Betrieb ist vom 24. Dez. 2019 bis 6. Jan. 2020 geschlossenUnser Betrieb ist vom 24. Dez. 2019 bis 6. Jan. 2020 geschlossen

Die Schulkinder der Evang. Kindertages-
stätte „Kinderhaus Kunterbunt“ erlebten 
wieder vielseitige Ferientage. Es wurde 
für Halloween gebastelt, es ging ins 
Mega- Fun und die Kinder bereiteten ein 
gesundes Frühstücksbuffet zu. Der Höhe-
punkt der Woche war die Fahrt ins Urzeit- 
Museum nach Bayreuth, die von der Stadt 
Grafenwöhr mit einem Zuschuss unter-
stützt wurde. Alle Kinder hatten jeden Tag 
viel Spaß!

Buntes Programm in den Herbstferien
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Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige aus-
gegeben. Die erforderlichen Kundenkar-
ten erhalten Sie zu den Öffnungszeiten 
oder nach telefonischer Vereinbarung.
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 
13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für 
alle geöffnet ist, sucht ständig Sachspen-
den, z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-
und Bettwäsche, Fahrräder usw.. Diese 
Sachen werden zu sehr günstigen Preisen  
weitergegeben und der Erlös dient sozi-
alen Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 09:00 – 
13:00 Uhr und jeden ersten Samstag im 
Monat von 09:00 – 13:00 Uhr
Im Dezember findet kein Samstagsfloh-
markt statt und der Flohmarkt ist vom 
23.12.2019 bis 07.01.2020 geschlossen!
Ab Mittwoch, den 08.01.2020 gelten 
wieder die gewohnten Öffnungszeiten

10. Waldweihnacht am 
alten Forsthaus in Gra-
fenwöhr am Mittwoch, 

18.12.2019 um 17:00 Uhr
Auch in diesem Jahr will der Bürgerver-
ein Städtedreieck den Kindern, die nicht 
immer auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen, ein schönes Weihnachtsfest 
bescheren und ihnen einen Wunsch erfül-
len. Die berechtigten Kinder (bis 14 Jahre) 
konnten im Bürgerladen einen Wunsch im 
Wert von ca. 25 € abgeben.
Für alle Bürger und Bürgerinnen, die 
gerne mithelfen möchten, einen Wunsch 
zu erfüllen, besteht die Möglichkeit so ein 
Päckchen zu „kaufen“ und verpackt wieder 
abzugeben.
Die Wunschzettel sind vom 25.11. bis 
13.12.2019 bei den Sparkassen Grafen-
wöhr, Eschenbach und Pressath erhältlich. 
Beim Adventsmarkt der Stadt Grafenwöhr 
am 07.12.2019 werden sie am Stand des 
Bürgervereins angeboten und natürlich 

kann man sie im Bürgerladen erhalten.
Der Nikolaus und das Christkind werden 
bei der Feier die Geschenke an die Kinder 
übergeben.
Dazu laden wir recht herzlich ein und bei 
Kinderpunsch, Tee und Plätzchen können 
Sie die Hektik der Vorweihnachtszeit 
etwas hinter sich lassen.
      
Nähere Infos:
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Einladung zum 
Wintertheater 2020 der 
Kath. Theatergruppe 

Grafenwöhr e.V.
Beginnen Sie das neue Jahr gerne mit 
Heiterkeit und guter Laune? 
Dann ist die Verwechslungskomödie 
in drei Akten mit dem Titel „Alexander-
Durcheinander“ von Wolfgang Bräutigam, 
die Anfang 2020 von der Kath. Theater-

gruppe Grafenwöhr e.V. zur Aufführung 
gebracht wird, genau das Richtige für Sie.
Man stelle sich vor: Du lebst in Scheidung. 
Drei vermeintlich ehemalige Freundinnen 
kommen zu Besuch. Eine hochschwanger, 
die andere mit einem Kind, das von dir sein 
soll, und die dritte lässt deine Exfrau ster-
ben. Wenn dann auch noch deine neue 
Freundin und die Schwiegereltern überra-
schend in der Tür stehen, kann das eigene 
Leben schon mal aus den Fugen geraten. 
Das Chaos wird endgültig perfekt, wenn 
auch noch der Postbote, der Gerichtsvoll-
zieher und ein Mafioso Überraschungen 
parat haben. Wollen Sie dieses humor-
volle Verwechslungschaos mit auflösen? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen, das 
Wintertheater der Grafenwöhrer Laien-
spielgruppe zu besuchen. 
Das Stück kommt von Donnerstag, 
den 02.01.2020 bis zum Sonntag, den 
05.01.2020 jeweils um 19.30 Uhr im 
Jugendheim Grafenwöhr zur Aufführung. 
 Der Kartenvorverkauf beginnt am Sams-
tag, den 14.12.2019, von 10 bis 11 Uhr 
im Jugendheim Grafenwöhr. Ab Montag, 
den 16.12.2019 sind die Karten zu 7 € für 
Erwachsene und 3 € für Kinder (bis 14 
Jahre) bei der neuen Vorverkaufsstelle 
Lotto/Toto Bernhardt, Inh. Doris Bern-
hardt, Neue Amberger Str. 42, Grafen-
wöhr, Tel. 09641/3240 erhältlich. Zudem 
können Karten unter E-Mail wolfgang@
theatergruppe-grafenwoehr.de bestellt 
werden. 
 Folgende Akteure freuen sich auf Ihren 
Besuch: Matthias Hörl, Stefanie Lacher, 
Lisa-Marie Specht, Michael Bräutigam, 
Florian Danninger, Marina Sollacher, Katja 
Baarfüsser, Silke Kraus, Raphael Zellner, 
Regina und Wolfgang Bräutigam.
Die Theatergruppe lädt bereits heute zur 
Theateraufführung ein.
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„Kinder malen unsere Stadt“
CSU verteilen Jahreskalender 2020

Zu einem festen Begleiter in jedem Gra-
fenwöhrer Haushalt hat sich der Jahreska-
lender von CSU, Frauenunion und Junger 
Union entwickelt. Zur Gestaltung des Kalen-
ders 2020 rief die CSU-Familie Kinder und 
Jugendliche auf Bilder aus Grafenwöhr 
und den Ortsteilen zu malen. Eine Jury 
um Bürgermeister Edgar Knobloch hat die 
Zeichnung für die 12 Kalenderblätter aus-
gesucht. Vom Rathaus, über die Gmünder 
Kirche, dem Limplbrunnen in Hütten, der 
Deyerlingkreuzung, dem Schullogo bis zum 
Wasserturm mit Wolf und vielem mehr rei-
chen die farbenfrohen Bilder. Termine für 
Veranstaltungen der Grafenwöhrer Vereine 
und Verbände im Jahr 2020 wurden von 
Stadtverbandsvorsitzendem Gerhard Mark 
gesammelt. Im Kalendarium werden auf die 
Abfuhrtermine von Müllabfuhr, Gelber Sack, 
Brauner Tonne, den Papiertonnen und 
Sammlungen hingewiesen sowie weitere 
Informationen gegeben. 
Bürgermeister Edgar Knobloch lobte in 
der Druckerei Hutzler die Idee des Kalen-
ders und dankte im Voraus den Machern 
und dem Team der Druckerei für die Her-
stellung. „Der Kalender ist jedes Jahr ein 
Highlight und erfährt heuer mit den Bildern 
der jungen Künstler noch eine besondere 
Note“ so Edgar Knobloch. Ortsvorsitzender 
Gerald Morgenstern richtete seinen Dank 
an die Inserenten, durch deren Beitrag kann 
der Kalender auch wieder kostenlos verteilt 
werden. 
Die weiteren, nicht unerheblichen Kosten 
werden von CSU, FU und JU getragen.    
Im Jahr der Kommunalwahl werden im 
Kalender auch die Stadtratskandidatinnen 
und Kandidaten der Unionsfamilie vorge-
stellt. Auf einem Rätselblatt fordern sie  
dazu auf, bei den Kandidaten den richtigen 
Zwilling, in Form von Karikaturen zu finden. 

Der Veranstaltungskalender „Grafenwöhr 2020“ von CSU, FU und JU kann in Druck 
gehen. Bürgermeister Edgar Knobloch und die Stadtratskandidaten der Unionsfami-
lie danken den Machern des Kalenders und dem Team der Druckerei Hutzler. 

Die Teilnahmebedingungen sind auf dem 
Rätselblatt festgehalten. 
Die Kandidaten bringen den Kalender auch 
in alle Haushalte. 3800 Exemplare werden 
bis zum Weihnachtsfest im Stadtgebiet und 
in den Ortsteilen zugestellt, die Stadträte 
Josef Neubauer und Thomas Mayer küm-
mern sich um die Organisation. Nach den 
Feiertagen liegt der Kalender auch bei der 
Raiffeisenbank, bei Elektro Hessler und wei-
teren Inserenten zur Abholung auf. 

Vorstellung und Preisverteilung
Am Montag 9. Dezember 2019 um 18 Uhr 
laden CSU, FU und JU die jungen Künstler 
des Malwettbewerbs „Kinder malen unsere 
Stadt“ zur Preisverteilung ein. Sie sind auch 
die ersten, die den neuen Veranstaltungs-
kalender „Grafenwöhr 2020“ überreicht 
bekommen. Die Preisträger werden von 
Stadträtin Anita Hessler und Julia Wald-
mann persönlich verständigt.

Beim Flugplatz 6 // 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/92 43 05 // Fax. 09641/92 43 51
        ikuba.dobmann@t-online.de
              www.ikuba-dobmann.com

Geld vom Staat
bei Austausch Ihrer 
alten Haustür gegen

RC-2 geprüfte
Haustüren

Wir übernehmen für 
Sie Antragstellung

und Abwicklung

Wir beraten Sie 
unverbindlich !

AB 2140 €OHNE MONTAGE
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Interview mit SPD-Bürgermeisterkandidat 
Michael Tiefel

Herr Tiefel, für die SPD gehen sie bei der Kommunalwahl 2020 
als Bürgermeisterkandidat ins Rennen. Bitte stellen Sie sich kurz 
vor.

M. Tiefel: Mein Name ist Michael Tiefel, 44 Jahre, von Beruf 
Polizeibeamter und Coach. Mit meiner Lebensgefährtin Susanne 
bin ich bereits seit 16 Jahren zusammen. Vor 13 Jahren zog ich 
aus Franken in das schöne Grafenwöhr. Zusammen haben wir 
4 Kinder, zwei davon gemeinsam. Bei der Polizei bin ich stellv. 
Behindertenbeauftragter, zudem Mitglied bei den Johannitern, 
beim SV Grafenwöhr und dem Fischereiverein.
Was hat Sie dazu bewogen, als Bürgermeister zu kandidieren?

M. Tiefel: Bereits kurz nach meinem Umzug nach Grafenwöhr 
engagierte ich mich für die Jugend. Auch im Kontakt mit vielen 
anderen Bürgern stellte ich fest, dass viel erreicht werden kann, 
wenn man sich gegenseitig zuhört. Ein besonderes Augenmerk 
sollten wir auf die ältere Generation legen und ihre Anliegen ernst 
nehmen. Wir alle können davon profitieren, wenn alle Generatio-
nen sich in Grafenwöhr zuhause und gut versorgt wissen.
Vor allem in der Kommunalpolitik ist man nah am Bürger. Sich die 
Anliegen, Sorgen und Beschwerden der Bürger anhören und evtl. 
Verbesserungen erreichen. Dass bewegt mich dazu, Bürgermei-
ster zu werden.
Wie waren bislang die Reaktionen auf ihre Kandidatur?

M.Tiefel: Glücklicherweise waren die Reaktionen bisher durch-
wegs positiv.
Welche Themen liegen Ihnen persönlich besonders am Herzen?

M. Tiefel: Derzeit sind meine zwei Hauptanliegen für unsere 
Gemeinde
- die Bedingungen für die Familien und Heranwachsenden zu ver-
bessern. Dazu gehören Jugendhilfe, kommunale Familienpolitik 
und kommunale Bildungslandschaften
- Die Bedürfnisse der älteren Generation zu erkennen und zu 
erfahren. Angebote schaffen und sie mehr mit einbinden.

Weihnachtsgeschichten 
aus der Oberpfalz

Die Stadtbücherei „St. Michael“ lädt am 
Donnerstag, 5. Dezember um 19 Uhr zu 
einer Lesung mit dem Autoren Peter Keck 
aus Amberg ein. Passend zum bevorste-
henden Fest wird er aus seinem Buch: 
„Weihnachtsgeschichten aus der Oberp-
falz“ lesen. Um Anmeldung in der Büche-
rei oder unter Telefon: 09641/929947 wird 
gebeten.



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 820

Mo-Fr:
8-1200

Mo, Di, Do:
16-1800

Wir wünschen einen frohen Advent

Praxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Barbara Scharnagl
Akupunktur
Homöopathie
Naturheilverfahren
Notfallmedizin
Palliativmedizin

Fon: 09641|5768505
Kollermühlweg 6, 92655 Grafenwöhr

Wir sind imUrlaub vom
16.12 - 24.12. 2019

Am 31.12.19, ab 13.00 Uhr, startet der ca. 4,5 
km lange Familienlauf an der Bierlohhütte am 
Waldlehrpfad Grafenwöhr. Die Strecke kann 
gerannt, gejoggt, gewalked oder einfach bei 
einem Spaziergang gemeistert werden. Eine 
offizielle Zeitnahme erfolgt nicht, es geht nur 
um den gemeinsamen Spaß. 
Als Startgebühr wird eine Packung Kekse, 
Plätzchen, Lebkuchen oder Glühwein/
Punsch erbeten (bitte originalverpackt) und 
nach dem Lauf gemeinsam verzehrt.  
Wir freuen uns auf Euch und einen gemein-
samen Jahresausklang!
Ansprechpartner: Michael Tiefel
Tel: 0151-46139928 oder 
kontakt@michaeltiefel.de

Einladung zum Silvesterlauf für die ganze Familie

Malerbetrieb
Detlef Misch

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr
Tel. 09641-1624
Mobil 0172-8309237

Wir wünschen allen unseren 

Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr
Jahreshauptversammlung 

2020
Die Freiwillige Feuerwehr Gmünd e.V. lädt 
hiermit ihre Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Dreikönigstag, Montag, 6. 
Januar 2020, in das Haus der Vereine nach 
Gmünd ein. Beginn ist um 14:00 Uhr. Die 
Vorstandschaft sowie die Aktivenführung 
sollen in Uniform erscheinen.  
Vorgesehene Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Jahresberichte von Vereins-, Aktiven- 
 und Jugendführung
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Beschlussfassung über Änderungen  
 der Satzung
6. Ehrungen
7. Grußworte
8. Wünsche und Anträge
9. Ausblick und Schlusswort
Am 6. Januar 2020 findet um 08:45 Uhr in 
der Kirche von Gmünd der Gedenkgottes-
dienst zu Ehren aller verstorbenen Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr Gmünd statt. 
Dabei ist die gesamte Bevölkerung herz-
lichst willkommen.  

gez. Tobias Schatz 
1. Vorsitzender
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Auch in diesem Jahr zeigen die Schüler und Schülerinnen der Grund- und Mittelschule 
ihr Herz und helfen bedürftigen Kindern. Die Weihnachtspäckchen gehen auf eine lange 
Reise: Zuerst einmal in die zentrale Sammelstelle nach Bayreuth. Von dort bringt sie der 
Weihnachtspäckchenkonvoi in entlegene und ländliche Gegenden in Osteuropa. Allen Kin-
dern, Eltern und Lehrern, die die Aktion der Serviceclubs Round Table und Ladies Circle 
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön, auch im Namen von Philipp Koch, der die 
Päckchen in der Schule in Empfang nahm. 

Kinder helfen Kindern

EINLADUNG zum 
KOLPINGGEDENKTAG mit 

Adventsfeier
Liebe Mitglieder,
herzliche Einladung zum Kolpingge-
denktag mit Adventsfeier am Samstag, 
07.12.2019. Beginn mit gemeinsamen 
Gottesdienst für verstorbene Mitglieder. 
Treffpunkt zum Einzug hinterm Kolping-
banner um 17:50 Uhr am Haupteingang 
hinten. Der Gottesdienst unter dem Motto 
„Gegen den Strom!“ wird gestaltet von der 
Kolpingfamilie und dem Kolping-Kinder-
Chor. Im Anschluss Kolpinggedenktag mit 
Adventsfeier im Kleinen Saal des Jugend-
heims mit folgender Tagesordnung:
1. Lied: „Wir sind Kolping“
2. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
3. Besinnliche Gedanken 
 (Präses Stadtpfarrer Müller)
4. Adventslied
5. Hirtenspiel der Kinder
6. Neuaufnahmen und Ehrungen
7. Jahresrückblick in Bildern
8. Schlussworte (1. Vorsitzender)
9. Kolpinglied S´war einst ein braver 
 Junggesell
Anschließend gemütliches Beisammen-
sein bei Punsch und Gebäck. Kinder 
werden betreut.

Winterfreuden auf den Stadtweiher um 1910.



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 820

Sportlerball mit „Brasilien-Flair“
Am 8. Februar 2020 geht der Sportlerball in 
der Stadthalle Grafenwöhr über die Bühne

Seit Jahren ist der Sportlerball fester 
Bestandteil in der Stadthalle. Am 8. Februa-
der 2020 kann noch einmal der Ball mit 
seinem besonderen Flair in der Partyloca-
tion Stadthalle gefeiert werden, bevor die 
geplanten Renovierungsarbeiten losgehen.
Beste Stimmung ist vorprogrammiert, 
wenn in der Stadthalle kostümiert und gut 
gelaunt gefeiert wird. Der Sportlerball als 
Mega-Faschingsparty in Grafenwöhr soll 

die Stadthalle zum Beben bringen. Der Saal 
wird erneut in eine bunte Party-Area ver-
wandelt. Neben Live-Musik der Band „Born 
Wild“ wird zusätzlich wieder Disco-Feeling 
im Saal mit DJ - Die Gipfelstürmer entste-
hen. 
Verdursten soll während des Feierns auch 
keiner, denn eine Shot- und Cocktailbar 
mitten auf der Tanzfläche sorgt für Nach-
schub. Zusätzlich gibt es Auftritte mit der 

Tanzgruppe „Diamond Dancers“ mit einem 
extra für den Sportlerball einstudierten 
Showtanz unter dem Motto: „Brasilien“. 
Auch die Faschingsgarde Eschenbach ist 
dabei. Der Kartenvorverkauf startet am 13. 
Dezember 2019. Die Karten gibt es dann für 
10 Euro online auf www.sv-grafenwoehr.de 
und bei diversen Vorverkaufsstellen in der 
Region.

Text und Bilder: Renate Gradl

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
	 Pflege

·	 Kurzzeitpflege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 
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Ehrenmitglied feiert 91. Geburtstag
Anlässlich seines 91. Geburtstages im 
November luden Theo Summer und seine 
Frau Hannelore die Grafenwöhrer Flieger-
freunde am Tag seines Geburtstages zu 
einer deftigen Brotzeit in die Fliegerhalle 
im Markwinkel ein. Dabei gab es auch ein 
Zusammentreffen mit den beiden weiteren 
Ehrenmitgliedern Werner Drescher und 
Helmuth Wächter.  Eduard Koperer und 
Werner Witt, zwei Weggefährten von Theo 
während seiner aktiven Zeit, gehörten als 
Überraschungsgäste für den Jubilar eben-
falls zu den Gratulanten. Der Rückblick auf 
die guten alten Zeiten war dabei ein wichti-
ges Gesprächsthema.
Theo Summer, Mitglied beim Segelflugver-
ein Grafenwöhr seit 1951, dabei lange Jahre 
als aktiver Pilot, ist bis heute ein treues 
förderndes Mitglied bei den Grafenwöhrer 
Flugsportlern. Für seine großen Verdienste 
wurde er vor einigen Jahren vom Segelflug-
verein zum Ehrenmitglied ernannt. 
Theo Summer ist einer der letzten Zeit-
zeugen, der den zaghaften Neubeginn der 
Fliegerei in den 50iger Jahren aktiv erlebt 
und mitgestaltet hat. Der Segelflugverein 
Grafenwöhr dankt Theo Summer für seine 
bisher 69 jährige Mitgliedschaft. Der Verein 
wünscht den Summers weiterhin alles 
Gute, immer beste Gesundheit und noch 

viele Tage und Stunden im Kreise ihrer 
Fliegerfreunde auf dem Heimatflugplatz 

der Flugsportler im benachbarten Erben-
dorf.

ALTE AMBERGER STR. 35
TEL. 09641 - 8644
www.edsbar.com

Wir wünschen all unseren Gästen,
Freunden und Bekannten ein
Frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr!

Geschenk-
Gutscheine 

Auf Ihren nächsten Besuch freut sich Hermine Klug

Ein herzliches Dankeschön für
Ihr langjähriges Vertrauen!

Ich wünsche allen meinen treuen Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr.

Öffnungszeiten
Mo., Di. 8.00 - 18.00 Uhr
Mi. 8.00 - 11.00 Uhr 
 16.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

· Kosmetikbehandlungen aller Art
· Med. Fußpflege
· Maniküre
· Enthaarungen

Untere Wiesenstraße 24
0 96 41 / 92 34 83
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Das neue Kindergartenjahr ist inzwischen 
schon mehrere Wochen alt und die meisten 
Kinder und ihre Familien sind gut in den 
jeweiligen Gruppen angekommen. Wie jedes 
Jahr fanden nun Ende Oktober die gruppen-
internen Elternabende statt.
Neben einigen allgemeinen Informationen 
hatte sich jede Gruppe ein eigenes Pro-
gramm für die zahlreichen Eltern einfallen 
lassen.
So kamen in den Kindergartengruppen z. B. 
die Themen Mathelino, das Freie Spiel oder 
der KiTa-Alltag zur Sprache.
In den Krippengruppen wurden kurze Filmse-
quenzen aus dem Alltagsgeschehen gezeigt 
und die Sauberkeitsentwicklung angespro-
chen. Natürlich gab es auch ausreichend Zeit 
alle Fragen der Eltern zu beantworten und für 
einen regen Austausch untereinander.
Anschließend durften die Eltern dann beim 
Laterne basteln für St. Martin kreativ werden. 

Buntes Programm bei den 
Gruppenelternabenden

Mit Kürbissuppe, Keksen, verschiedenen 
Knabbereien und Apfelspießen war bestens 
für ihr leibliches Wohl gesorgt. Die Kinder 
hatten am nächsten Tag große Freude an 
den Werken ihrer Eltern.
In zwei Gruppen wurde der Elternabend zum 
Elternnachmittag! Eltern und Kinder bastelten 

gemeinsam Laternen. Nach einem kurzen 
organisatorischen Teil durften die Kinder ihre 
Eltern tatkräftig beim Schneiden, Kleben und 
Malen unterstützen. Auch hier waren die Teil-
nehmer bestens mit Tee, Keksen und kleinen 
Snacks versorgt. Die gemeinsamen Ergeb-
nisse können sich sehen lassen.

Ferienaktion der Sozialen Stadt 
wieder ein voller Erfolg

Pünktlich zu Halloween fand eine Ferien-
aktion „Kürbisschnitzen“ im Quartier statt. 
Gemeinsam mit der Quartiersmanagerin 
hatten die Kinder aus dem Quartier die 
Möglichkeit individuelle Kürbisgesichter zu 
gestalten. 
Pünktlich um 14:00 Uhr strömten die 
Kinder aus den Häusern, um an der Feri-
enaktion „Kürbisschnitzen“ teilzunehmen. 
Der Andrang war so groß, dass in zwei 
Schichten gearbeitet werden musste. 
Zusammen mit der Quartiersmanage-
rin haben die Kinder unter Anleitung die 
Kürbisse von ihren Kernen befreit und 
anschließend Gesichter hineingeschnitzt. 
So erhielt jeder Kürbis seine eigene Gri-
masse. Lustige, gruselige, alberne, nied-
liche Gesichter kamen dabei heraus. Am 
Ende der Aktion konnte man ganz ver-
schiedene Kürbisgesichter bestaunen 

Neueröffnung
einer Beratungsstelle

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.  -Lohnsteuerhilfeverein-
Beratungsstellenleiter: Herr Bilanzbuchhalter (IHK) Markus Biersack 
Beratungsstelle: Adalbert-Stifter-Str. 5, 92655 Grafenwöhr 
Mobil: (0151) 25 04 26 00 Termine auf Vereinbarung • E-Mail: Markus.Biersack@steuerverbund.de 

www.steuerverbund.de

und es gab noch ein Kürbis-Fotoshooting. 
Natürlich durfte jedes Kind seinen Kürbis 

mit nach Haus nehmen und ihn als gruse-
lige Halloween-Deko aufstellen.



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 820

800 Esskastanien und 400 Hainbuchen
Große Baumpflanzaktion im Stadtwald 

Der Klimawandel macht auch im Wald nicht 
Halt. Deshalb wurden nun 800 Esskasta-
nien und 400 Hainbuchen zu den Kiefern 
gepflanzt.
Die Stadt Grafenwöhr hat zur großen 
Baumpflanzaktion die Bevölkerung zugun-
sten der Umwelt eingeladen. Nach dem 
Treffpunkt beim Bushäuschen in der 
„Ochsenhut“-Siedlung ging es weiter zum 
Stadtwald am Rennsteig.

„Trockenheit und Hitze sowie 80 Prozent 
reiner Kieferbestand bringen Probleme 
mit einem Schädling, dem Prachtkäfer, mit 
sich“, erklärt Martin Gottsche, der Revier-
leiter beim Amt für Ernährung und Forsten. 
Rund 20 Jahre lang gab es einen reinen 
Kieferbestand. Das soll nun mit einem 
Mischbestand geändert werden. Das Ziel 
ist eine höhere Luftfeuchtigkeit.

Bürgermeister Edgar Knobloch freute sich, 
dass die Einladung von einigen Bürgern 
angenommen wurde, die tatkräftig mit 
gepflanzt haben. Das richtige Pflanzen 
zeigten Mitarbeiter des Maschinenrings 
und vom KS-Landservice. Die Bürger 
haben etwas Vorarbeit geleistet. Die rest-
lichen der 1200 Pflanzen übernehmen die 
Experten.

Bilder und Text: Renate Gradl

CSU-FU-JU auf dem 
Adventmarkt

Weihnachtliche Köstlichkeiten servieren 
auch in diesem Jahr CSU, Frauenunion 
und Junge Union beim 30. Oberpfälzer 
Adventmarkt. Die Unionsfamilie mit Bür-
germeister Edgar Knobloch an der Spitze 
lädt am Samstag, 7. Dezember 2019 von 14 
bis 22 Uhr wieder an den CSU-Stand auf 
dem Adventmarkt ein. In wohliger Wärme 
der Feuertonnen-Stehtische werden, Piz-
zasuppe im Brottopf, Glühwein, Weih-
nachtsbier und der Winterzauber, eine 
Oberpfälzer Holunder-Spezialität, ange-
boten. Der Erlös des Adventmarktes soll 
in diesem Jahr dem Bürgerladen und der 
Arche zu Gute kommen.

Traditionelles
Weihnachtssingen und 

Musizieren 2019
Sonntag, 22. Dezember 2019
Das alljährliche Weihnachtskonzert in der 
Mariä-Himmelfahrtskirche, Sonntag, 22. 
Dezember 2019, Beginn um 17.00 Uhr, 
gestalten in diesem Jahr
- die Stadtkapelle Grafenwöhr
- eine Veeh-Harfengruppe
- Alphorn und Klarinette
- Geigensolo
- der Schulchor der 
 Grund-/Mittelschule Grafenwöhr
- Sologesang
- der MGV 1890 Grafenwöhr mit 
 gemischtem Chor und Solistin

Das Programm mit allen Mitwirkenden und 
den einzelnen Musikbeiträgen wird rechtzei-
tig veröffentlicht.
Zu dieser Veranstaltung ergeht eine herzli-
che Einladung an die Bevölkerung. Die Kir-
chenbänke sind beheizt. Der Eintritt ist frei.

Die Vorstandschaft

Einladung
zum Truthahn- und Gansschießen am 
15.12.2019 ab 09:00 Uhr auf der Wurftau-
benanlage am Schützenheim in Grafenwöhr.
Wir laden recht herzlich zu unserem tradi-
tionellen Truthahn- und Gansschießen ein. 
Teilnehmen kann jeder, Jugendliche nur in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten.
Geschossen wird mit vereinseigenen Schrot-
flinten auf Scheiben in 15 m Entfernung. Pro 
Durchgang erhält der beste Schütze wahl-
weise eine Gans oder einen Truthahn. 
Die Einlage pro Schuss 3€.
Würstchen und Glühwein bieten wir auch 
zum Verkauf an.
Ebenso hat die Gaststätte Anastasia im 
Schützenheim ab 9 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Kgl. Priv. FSG Hubertus 1888 Grafenwöhr
Bernhard Ott Giselher Glatz
1. Schützenmeister 2. Schützenmeister
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KOLPINGSFAMILIE 
sammelt wieder SCHUHE 

und HANDYS
„Mein Schuh tut gut!“

 Welche Schuhe kann ich spenden?
Die Schuhe sollen paarweise verbunden und 
dürfen nicht kaputt oder stark verschmutzt 
sein. Sie müssen noch alltagstauglich sein, 
also z.B. keine Schlittschuhe o.ä.

Was passiert mit den eingesandten 
Schuhen?

Die Schuhe werden durch Kolping Recycling 
sortiert. Sommerschuhe gehen zum Beispiel 
nach Afrika. Winterstiefel natürlich in die 
kalten Regionen der Welt. In den Empfän-
gerländern existieren keine Schuhhersteller. 
Sie helfen Händlerfamilien bei der Sicherung 
ihres Einkommens und Käufern gute und 
günstige Schuhe zu erhalten. Der Recycling-
Erlös nicht verwendbarer Schuhe kommt 
weltweiten Missionsprojekten zu gute.

Warum sollte ich an MEIN SCHUH TUT 
GUT teilnehmen?

Sie helfen den Empfängern der Schuhe, die 
sich andernfalls keine oder nur minderwer-
tige Schuhe leisten können. Darüber hinaus 
vermeiden Sie auch viel Müll und sparen 
wertvolle Rohstoffe ein. 
Und nicht zuletzt wissen Sie ganz genau, 
was mit dem Erlös der gebrauchten Schuhe 
passiert.

„Ran an die Handys!“

Nicht mehr gebrauchte, auch defekte Handys 
spenden und Gutes tun! Das Kolpingwerk 
Deutschland unterstützt als Kooperations-
partner die Handyspendenaktion von missio 
München. Damit können wir die Situation der 
Menschen im Kongo verbessern und einen 
Beitrag zur Bekämpfung von Fluchtursachen 
leisten.

In unseren Handys bzw. Smartphones sind 
wertvolle Erze und Metalle verbaut – Roh-
stoffe, die oft unter menschenunwürdigen 
Bedingungen im Kongo abgebaut werden. 
Die Menschen, die diese Stoffe aus dem 
Boden holen, sind oft schlimmster Gewalt 
und Gefahr ausgesetzt. Viele Menschen 
sind deshalb auf der Flucht oder versuchen 
zu fliehen.
Die gespendeten Handys werden recycelt, 
um die wertvollen Rohstoffe zu gewinnen.
Fast jeder hat ein oder mehrere Handys 
zuhause, die nicht mehr benutzt werden. In 
Deutschland gibt es schätzungsweise 124 
Millionen nicht mehr gebrauchte Handys.
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, diese Handys 
zu spenden und damit etwas Gutes zu tun.
Sowohl Schuhe als auch Handys können zu 
den Ladenöffnungszeiten bei Nahkauf Pap-
penberger abgegeben werden!

Weihnachtsaktion im 
Kindergarten Hütten

Der Elternbeirat des Kindergartens St. 
Josef verkauft dieses Jahr wieder selbst-
gebackene Plätzchen.
Es gibt auch selbstgemachte Marmeladen 
(z. B. Kirsch-Amaretto, Erdbeere-Vanille, 
Holunder-Birne, usw.) und leckeren Balsa-
mico-Holunder-Essig. Der Verkauf startet 
am Montag, den 02.12.19 und findet von 
Montag bis Freitag von 8 bis 15 Uhr in der 
Einrichtung  - solange der Vorrat reicht – 
statt.
100 % des Erlöses kommen dem Kinder-
garten zu Gute!
Der Kindergarten und der Elternbei-
rat freuen sich über euren Besuch und 
wünschen euch und euren Familien eine 
schöne Weihnachtszeit!

Spielzeugbasar Hütten
Am Samstag, den 16.11.19, lud der Eltern-
beirat des Kindergartens St. Josef wieder 
zum Spielzeugbasar ein. 61 Anbieter 
gaben am Vortag eine große Auswahl an 
Playmobil, Feuerwehrautos und vielen 
weiteren Spielwaren ab. Über 100 Gäste 
drängten sich in den Turnraum des Kin-
dergartens. Viele wurden fündig und so 
wechselten haufenweise tolle Spielsa-
chen ihren Besitzer. Man munkelt sogar, 
dass auch das Christkind bei uns das ein 
oder andere Geschenk gefunden haben 
soll. Das Kuchenbuffet war mit über 30 
Kuchen sehr gut bestückt und lockte viele 
weitere Gäste in den Kindergarten.
Der Basar war wie immer zu Gunsten des 
Kindergartens. So kamen wieder 15 % des 
Umsatzes und die gesamten Einnahmen 
vom Kuchenverkauf der Einrichtung zu 
Gute.
Der Elternbeirat bedankt sich noch einmal 
recht herzlich bei allen fleißigen Helfern, 
Kuchenbäckern und natürlich auch bei all 
den vielen Schnäppchenjägern!

Kindergarten St. Josef Hütten

Wir haben vom 27.12.2019 
bis 06.01.2020 geschlossen.
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Stadthalle Erbendorf
Samstag, 7. Dezember 2019, 18 Uhr

Westböhmisches Sinfonieorchester Marienbad
Chorgemeinschaft Erbendorf/Wiesau
Teenies/Junger Chor Wiesau

Marja Leena Varpio – Sopran

Annette Kramny – Mezzo-Sopran

Torsten Frisch – Bariton

Lilli Linkel – Erzählerin

Dirigent: Klaus Linkel

Eintritt:
Erwachsene 26,– € (1. Kat.), 23,– € (2. Kat.), Kinder bis 14 Jahre 12,– €

Vorverkauf:
Schreibwaren Rose, Marktplatz 8, 92681 Erbendorf, Tel. 096 82/519

Ein Weihnachtskonzert für die ganze Familie

Martin Hottner 85
Bürgermeister und Gewerkschaft gratulieren

Er ist ein Allroundtalent mit Erfahrungen 
in vielen Berufszweigen. An seinem 85. 
Geburtstag spielte besonders die Zeit bei 
den Stationierungsstreitkräften eine zen-
trale Rolle. Hans Dagner, freigestelltes 
Mitglied der Betriebsvertretung des ehema-
ligen 7.ATC und aktiv in der Tarifkommis-
sion, in Begleitung von Manfred Haberzeth, 
Seniorensprecher der Gewerkschaft kamen 
um zu gratulieren. Anhand eines kleinen 
Bildbandes wurden Ereignisse aus gemein-
samen Unternehmungen und Aktivitäten 
mit der Gewerkschaft Ver.di wieder leben-
dig. Bei der Überreichung einer Zoiglmass 
tauchten Erinnerungen an die Seminare der 
Vertrauensleute im Truppenübungsplatz in 
Windischeschenbach wieder auf. Beson-
ders schätzt er die monatlichen Begegnun-
gen der Senioren im Cafe Bauer.
Bürgermeister Edgar Knobloch schloß sich 
den Wünschen an. Dabei zeigte sich, dass 
Martin Hottner zwar kein gebürtiger Grafen-
wöhrer ist, aber über fundierte Kenntnisse 
über die Entwicklung der Stadt und viele 
historische und persönliche Ereignisse und 
Begebenheiten verfügt. Sein Interesse an 
der Entwicklung der Stadt ist bemerkens-

wert, so Bürgermeister Knobloch. Nach 
vielen Anekdoten aus Beruf, Gewerkschaft 

und der Kommune endete ein interessanter 
Vormittag.

Ronny Schaffarzik
Wolfslegelstr. 15 
92655 Grafenwöhr

E-Mail: info@schaffarzik-trockenbau.de 
www.schaffarzik-trockenbau.de

Telefon  0 96 41 / 9 13 78 
Telefax   0 96 41 / 92 90 33
Mobil  01 73/ 38 69 579

Hausmeisterservice - Abflussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208

Der
 Fa

ch
m
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n rund um Haus und Garten
Dienstleistungen
BERNHARD
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Unser Programm für
Dezember 2019

Mehrgenerationenhaus 
Adventsmarkt in Grafenwöhr am 
07.12.2019. Wir freuen uns Sie an unse-
rem Stand bei selbstgemachtem Glüh-
wein und Stricksachen begrüßen zu 
dürfen.  
Familienfrühstück. In Zusammenarbeit 
mit KOKI NEW laden wir am Donnerstag, 
05.12.19 von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr alle 
Kinder von 0 – 3 Jahren und deren Mütter 
und Väter oder auch Großeltern recht herz-
lich zum Familienfrühstück ein. Heute stellt 
sich Regina Träger von der „Beratungsstelle 
für Kinder, Jugendliche und Eltern“ vor.  
Das besondere Angebot ist der regelmä-
ßige fachliche Input. Welche Themen inter-
essieren Sie?  Geben Sie uns Bescheid! 
Die Chorprobe findet jeden Dienstag ab 
19:00 Uhr statt.
Mediensprechstunde immer donners-
tags von 9:00-10:30 Uhr. Smartphone, 
Tablet, Computer - wie soll ich das alles 
nur verstehen? Sie haben Probleme bei der 
Bedienung ihres neuen Smartphones oder 
Tablets? Wissen nicht wie man Internetdien-
ste am Computer nutzt? Dafür sind wir da. 
Wir unterstützen Sie bei der Handhabung 
ihres Endgeräts und versuchen gemeinsam 
mit Ihnen die Probleme zu lösen.  
Der Hutza-Nachmittag findet jeden 
Donnerstag um 14:30 Uhr statt.  
Hutza-Adventsfeier am 12.12.19 ab 14:30 
Uhr.
Rückengymnastik mit Fr. Lüftner-Hack 
bis 10.12.19 immer Dienstag um 16:30 Uhr. 
(Außer in den Ferien). Nach den Ferien geht 
es wieder weiter.

Das JUZ hat Montag und Mittwoch von 
16:30 – 20:00 Uhr geöffnet. Jeden dritten 
Mittwoch im Monat wird gekocht! (Außer in 
den Ferien)  
Das Mehrgenerationenhaus ist von 
23.12.19 – 06.01.20 geschlossen. 
Wir laden Sie herzlich zu allen Veranstal-
tungen ein! 
Das Mehrgenerationenhaus, in dem 
auch das Büro der „Sozialen Stadt“ 
ist, ist erreichbar unter Telefon 09641 
931953 oder per E-Mail: mgh-gra-
fenwoehr@learningcampus.de .   
Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.mgh-grafenwoehr.de 

Soziale Stadt 
Bürgersprechstunde jeden Dienstag von 
9:00 – 11:00 Uhr im Büro der Sozialen Stadt. 
Kaffeeklatsch vorm Bürgerladen zwei-
mal im Monat freitags von 9:30 – 11:30 Uhr 
immer mit Kaffee und Gebäck. 
Das Büro der Sozialen Stadt befin-
det sich im Mehrgenerationenhaus.  
Bei Fragen oder Anliegen sind die 
Quartiersmanagerinnen per E-Mail   
(soziale-stadt-grafenwoehr@learning-
campus.de) oder Telefon (09641 931955) 
erreichbar. 
Gefördert vom:

VdK-Außensprechtag   
Nächster Sprechtag ist am Dienstag, 03. 
Dezember 2019 von 10.30 bis 12.00 Uhr 
(Marktplatz 25/Eingang Polizei). Die Bera-
tung erfolgt durch Kreisgeschäftsführerin       
Frau Sarah Klos.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, 4. Dezember 2019 im „Neue Welt 
Kinocenter Weiden“, Fichtestraße. Gezeigt 
wird die Komödie „Das perfekte Geheim-
nis“. Ein Smartphone-Test bei einem 
Abendessen unter 7 Freunden stellt Ver-
trauen und Ehrlichkeit eines jeden Einzelnen 
auf die Probe. Beginn 10.00 Uhr. Eintritt 4,00 
Euro bei freier Platzwahl. 

VdK-Adventsfeier 2019
An alle Mitglieder und ihre Angehörigen 
ergeht hiermit eine herzliche Einladung 
zu unserer diesjährigen Adventsfeier am 
Sonntag, 1. Dezember 2019 in Bauer´s 
„Bäckeria“, Bahnhofstraße 60. Beginn 
ist um 14.00 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen 
und einem kleinen vorweihnachtlichen Pro-
gramm wollen wir wieder einige besinnliche 
Stunden miteinander im Gespräch verbrin-
gen. Wir freuen uns auf ihr Kommen.

VdK-Weihnachtsmarktfahrt 
nach Waldsassen und Eger

Abfahrt Samstag, 14. Dezember 2019, 
13.30 Uhr bei Omnibus- Göttel mit Zwi-
schenhalten in Gmünd, Hütten und Weiden. 
Reisepreis für Mitglieder zwölf Euro, für 
Nichtmitglieder 15 Euro, Kinder 6 Euro. 
Besuch der Konditorei Rosner mit Führung 
4 Euro. Personalausweis und Versiche-
rungs-Card bitte nicht vergessen.

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits  
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!

04.12.2019 Frau MARIANNE SCHILLER
 zum 80. Geburtstag
28.12.2019 Herrn CHRISTIAN 
 PEHLEMANN 
 zum 75. Geburtstag
30.12.2019 Frau MICHELE HASLE
 zum 80. Geburtstag
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KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Schülerwortgottesdienst
Wir laden zum Schülerwortgottesdienst, 
besonders alle Erstkommunionkinder herz-
lich ein, der am Donnerstag, 05., 12. und 
19.12. jeweils um 16.15 Uhr im Jugendheim 
stattfindet. 
Gemeindereferentin Christine Gößl trifft 
sich mit den Kindern eine halbe Stunde 
vor Beginn des Schülerwortgottesdienstes 
(15.45 Uhr) zum Spielen. 

Krankenkommunion
Pfarrer Müller besucht die Kranken erst am 
Freitag, 06.12. zu den gewohnten Zeiten.

Ökumenischer 
Bußgottesdienst

Zur Vorbereitung auf das Weihnachts-
fest laden wir herzlich zur ökumenischen 
Bußfeier am Freitag, 13.12. um 19.00 Uhr in 
der Friedenskirche ein. 

Kirchenputz
Zum großen Kirchenputz vor Weihnachten 
laden wir Frauen und Männer am Montag, 
16.12. ab 13.00 Uhr ein. 

Verteilen der 
Weihnachtspfarrbriefe 

und Jahresplaner
Auch in diesem Jahr wird der Weihnachts-
pfarrbrief zusammen mit dem Jahresplaner 
wieder an alle Haushalte durch ehrenamt-
liche Mitarbeiter/innen der Pfarrei verteilt. 
Wir bitten die Austräger/innen die Pfarr-
briefe ab Dienstag, 17.12. im Pfarrbüro 
abzuholen. 
Weitere Hinweise finden sie auf unserer 
Internetseite. 
www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de

Ökumenischer Bußgottes-
dienst in der Adventszeit
am Freitag, 13. Dezember

Zur Vorbereitung auf das Christfest feiern 
die evangelische Kirchengemeinde zusam-
men mit der katholischen Pfarrei wieder 
einen ökumenischen Bußgottesdienst: am 
Freitag, 13. Dezember um 19 Uhr in der 
Friedenskirche Grafenwöhr.

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
01.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
08.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst
15.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
24.12. um 14.30 Uhr Familiengottesdienst
24.12. um 17.30 Uhr Christvesper
25.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst (AM)
31.12. um 16.30 Uhr Altjahresabend 
(BuAM)
Altöttingkapelle in Pressath
24.12. um 16.00 Uhr Christvesper
31.12. um 18.00 Uhr Altjahresabend (BuAM
Gottesdienste in den Seniorenheimen
11.12. um 15.00 Uhr in Gmünd 
18.12. um 15.30 Uhr in Grafenwöhr
Waldweihnacht am Annaberg
Am 23. Dezember um 17 Uhr wollen wir 
bei einer Waldweihnacht im Feuerschein 
unter den Bäumen vor der Annabergkirche 
auf das Christfest einstimmen. Dabei wird 
auch wieder das Friedenslicht von Betle-
hem verteilt. 
Heiligabend
Familiengottesdienst am 24. Dezember um 
14.30 Uhr mit Krippenspiel der Jugendli-
chen in der Michaelskirche Grafenwöhr. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt!
Gemeinsame Gottesdienste mit der 
Kirchengemeinde Eschenbach
Seit Jahren haben sie sich in den Sommer-
ferien und in der Weihnachtszeit bewährt: 
gemeinsame Gottesdienste, abwechselnd 
in unseren beiden Kirchengemeinden. 
Auch dieses Jahr sind wir wieder herzlich 
eingeladen zu den Gottesdiensten nach 
Eschenbach bzw. Kirchenthumbach am 26. 
Dezember, 29. Dezember und 1. Januar.
Seniorendienstagsclub
Herzliche Einladung zur Adventsfeier des 
Seniorendienstagsclubs am 3. Dezember 
im Gemeindehaus Grafenwöhr. Beginn ist 
um 14.00 Uhr. Auf dem Programm steht u. 
a. eine Andacht, ein Auftritt der Schulkin-
dergruppe aus dem Kinderhaus Kunterbunt 
sowie der Besuch des Nikolaus. Herzlich 
willkommen sind auch alle, die nicht regel-
mäßig mit auf die Ausflüge gehen. 
Im Januar ist Winterpause.

Trauercafé
Am Dienstag, den 03.12.2019 ist um 14.00 
Uhr im kleinen Jugendheimsaal Zusammen-
kunft der Teilnehmer am Trauercafé.

Adventsfeier
Am Montag, den 09.12.2019 laden wir alle 
Mitglieder des Kath. Frauenbundes herzlich 
zur Adventsfeier in den kleinen Saal des 
Jugendheimes ein. Für einen gemütlichen und 
stimmungsvollen Rahmen ist gesorgt.
Beginn um 18.30 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Friedenskirche Grafenwöhr

Advent der Senioren
Am Mittwoch, den 11.12.2019 findet im 
großen Saal des Jugendheims die diesjäh-
rige Adventsfeier der Senioren statt. Alle 
Seniorinnen und Senioren aus Grafenwöhr 
sind zum gemütlichen, vorweihnachtlichen 
Nachmittag bei Adventsspiel herzlich ein-
geladen. Umrahmt wird die Feier von  der “ 
D’Saienmusik Vierstädtedreieck“.
Beginn: 14.00 Uhr

Nächste Sitzung 
Zur Sitzung des Kath. Frauenbundes am 
30.12.2019 – Planung des Frauenfaschings 
im Februar 2020 – laden wir alle Interessier-
ten, auch Nichtmitglieder, herzlich ein.
Beginn: 19.00 Uhr
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„Wohnzimmerkonzert“ auf hohem Niveau
Markus Rill tritt in der Stadtbücherei „St. Michael“ auf

Vorgesehen war sein Auftritt in der Aula 
der Grund- und Mittelschule. Gesungen 
hat Markus Rill bei den Veranstaltern in der 
Stadtbücherei, wo es fast einem „Wohnzim-
merkonzert“ auf hohem Niveau glich.
Büchereileiterin Doris Baumann begrüßte 
das Publikum und Sänger Markus Rill aus 
Würzburg, der außer seiner wunderbaren 
Stimme nur seine Gitarre und Mundharmo-
nika dabei hatte. „Unplugged“ hieß das Zau-
berwort.
Man glaubt ihm jedes Wort, wenn der Sänger 
von Nashville spricht; dort wo er schon 1997 
aufgetreten ist. Auch über die Musiker von 
Austin in Texas wird geschwärmt. Schließ-
lich sei das die Lifemusik-Hauptstadt der 
Welt. Was folgt, sind Country-, Rock- und 
Folksongs vom feinsten. Viele sind Eigen-
gewächse des Songwriters. Einige Kostpro-
ben seines neuen Albums „Songland“ stellt 
er vor: „Inside The Wheel“, das von ganz 
kleinen Rädchen spricht, die im Getriebe 
sind oder „Words of Apology“, die man oft 
nur schwer über die Lippen bringt. Ein Lied 
wurde seinem Vater gewidmet: „Old man 
now“. „Aber dies besagt auch, dass ich kein 
junger Hüpfer mehr bin“, lacht Rill. 
Klassiker von Elvis dürfen nicht fehlen in 
seinem Repertoire, ob rockig mit „That‘s 
all right“ oder mit romantischen Klängen 

von „You were always on my mind“, das 
ganz sachte zum Mitsingen animiert. Mit 
„Nobody knows my pain“ wagt sich der 
Sänger mit der rauen Stimme an das Mar-
tyrium heran, das von Natascha Kampusch 
mit ihrer Entführung und dem Eingesperrt 
sein erzählt. Rill lässt nicht mal Heinrich 
XIII. beziehungsweise Anne Boleyn aus, 

als er von der zerbrochenen Familie singt. 
Neben der Gitarre führt der Sänger auch oft 
seine Mundharmonika zu den Lippen. Das 
hat mich persönlich an Neil Youngs „Heart 
of Gold“ erinnert. Ansonsten rückt mit der 
Musik von Markus Rill Bruce Springsteen in 
den Fokus.

Bild und Text: Renate Gradl

Preisschafkopf

Donnerstag, 26.12.2019
Jugendheim Grafenwöhr
Einlass: 14:30 Uhr – Beginn: 16:00 Uhr – Einsatz: 10 €

Der SPD-Ortsverein-Grafenwöhr lädt herzlich ein!

Für das

 leibliche Wohl 

ist bestens 

gesorgt!

1. Preis   500,- €
2. Preis   300,- €
3. Preis   150,- €
4. Preis   Bundestagsfahrt*
5. Preis   Landtagsfahrt*
... und viele weitere Preise! *d
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In der Altstadt gibt es eine 
Rösslwirtsgasse, noch ein 
Hinweis auf ein Gasthaus 
am Eingang der Stadt, 
das später „Zum Golde-
nen Löwen“ hieß. Auf ein 
hohes Alter kann auch 
der Gasthof „Zum Adler“ 
zurückblicken. Heute 
dominiert schon wegen 
seiner Größe der Hotel-
gasthof „Zur Post“ den 
Marienplatz Mit diesem 
Haus war im 19.Jahrhun-
dert die Post verbunden. 
Florian Göppl und seine 
beiden Söhne betrieben 
die Postgeschäfte von 
1830 bis 1890 – unter-
brochen von den 1850er Jahren – bis 1870 
auch den Gaststättenbetrieb. Die Postange-
legenheiten besorgte von 1890 bis 1910 der 
Postexpedient Johann Meiler, der von 1900 
bis 1919 dazu noch Bürgermeister unserer 
Stadt war.

Im Jahr 1870 brach im Hof des Anwesens 
zur „Post“ ein Brand aus, der sich rasch 
nahezu über den ganzen heutigen Markt-
platz ausbreitete, nur die Pfarrkirche und 
das kleine Viertel um die Stadtmühle blieben 
verschont. Das Feuer ergriff allerdings das 
Dach des Kirchturms und „schauerlich dröh-
nend“ stürzten die Glocken zu Boden. 44 
Wohnhäuser und 50 Nebengebäude wurden 
ein Raub der Flammen. 1971, ein Jahr 
später, verkaufte Göppl jun. die abgebrannte 
Ruine und zog weg. Vermutlich war seine 
Anwesenheit in Grafenwöhr wegen dieser 
Brandkatastrophe schwierig geworden.

Das Haus kam in andere Hände. Ein Foto 
aus dem Jahre 1903 zeigt das Haus noch 
ohne zweites Obergeschoß. Während des 
1.Weltkriegs wurde der Gasthofbesitzer 
Georg Frank als Proviantinspektor zum 
Militär einberufen. Er starb in Frankreich an 
einem Herzinfarkt, im Oktober 1918 in einem 
Feldlazarett auch Florian Dostler an einer 
Lungenentzündung. Nun übernahm Anna 
Frank den Gasthof und veranstaltete Bälle 
aber auch Konzerte.

In der „Post“ waren alle Veranstaltungen, 
die sich um ein gewisses kulturelles Niveau 
bemüht haben, stets willkommen. Lange Zeit 
war es das Probelokal des Männergesangs-
vereins. Feste und Feiern, die mit einem 
Mahl verbunden waren, wurden gern dort 
abgehalten. Der Heimatforscher und Ehren-

Grafenwöhrer Geschichte und Geschichten von Karl Wohlgut

Der Marienplatz - Die „Post“
Marienplatz 8 (Gasthaus „Zur Post“, Dostler)

bürger Oberlehrer Hermann Schenkl kannte 
die Grafenwöhrer Wirtshäuser und Stamm-
tische gut, wie er es in seinem Grafen-
wöhrer Hausnahmengedicht unter Beweis 
gestellt hat. Er war scheinbar in der „Post“ 
ein gern gesehener Gast. Der Wirtin Anna 
Frank hat er in seinen schalkhaften Versen 
„s´Missverständnis“ ein bleibendes Denkmal 
gesetzt: 

„Drin af der „Post“, da sitzt a Herr,
Mit dem hat d´ Nandl a Mords-Gscherr.
Bald will er des, bald will er´s sell,
Und kummts net glei, macht a Rewell.
Kaum hat er´s Essen einigschlampt
Und d´Nandl Gschirr grod aussigramt,
Schreit a scho wieda in da Stub´n:
„He, Kellnerin, fix, Kaffee mit Rum!“
Öitz oba gibt´s da Nandl fei an Riss.
„Der muass net gescheit sa, des is gwiss.
Ja Herrschaft, is denn d´Welt vokehrt.
Oda hob i vielleicht net recht g´hört?
Wos moinans“? sagt´s und draht si um.
Und wieda schreit a: „Kaffee mit Rum“!
„Kaffee mit Rum? – Wos war denn des?
No gute Nacht, des gab a G´fress!
Nacha richt´s halt sei Sach so z´samm,
Kaffee und Zucker, a Schalerl Rahm
Und stellt n´s af´n Tisch na nei.
„Herr“, sagt´s, „müsst´s scha mit dem 
z´friedn sei,
Zum andern habt´s Enk z´fraih ei´geschtellt;
Denn d´Raoum san heier no am Feld“!
(Hermann Schenkl)

In der „Post“ konnte unser Heimatdichter 
auch die Großtaten seiner Schulmeiste-
rei bewundern und die Misserfolge seiner 

Schüler beobachten. Bei 
manchen war alles Bemü-
hen umsonst, so auch 
beim „Kaschpa“, dem das 
Lesen noch im fortge-
schrittenen Alter Schwie-
rigkeiten bereitete:
Ganz alloi, stumm wai a 
Fisch
Sitzt da Kaschpa drinn am 
Tisch.
D´Wirtsstub`n is no ohne 
Leit.
A da Wirt haut nu koi Zeit.
Grustert nu im Hof und 
Stoll.
Orwat gibt´s alle Hend 
grod voll.

Alles is so mauserlstad,
S´Baia ist matt und schmeckt fad,
D´Uhr gaiht langsam ihren Gang,
Herrschaft wird dau Zeit oin lang!
Da Kaschpa fangt vor Langweil Fliang´n,
Dann stopfta s´Pfeifl, des will net ziag´n,
Er brummt und schimpft, und zwoa net fei
Und schaut ins Woch´nblattl nei.
S´is grod, dass ´m die Zeit vogaiht,
Er kann niat les´n, wos drinstaiht.
Drumm haut da Kaschpa a niat kennt,
Dass as vokaihat in da Hend.
Er mirkt a niat, da damisch Tropf,
Dass Buchstab´n alle stenga Kopf.
Und a a Wog´n dens ei´gmaln hob´n
Haut ´s Dachl unt´ und Radln ob´n.
Den schaut a a a lange Zeit,
Schüttelt n´Kopf und wird niat g´scheit.
Dau kummt da Wirt, a schlaua Fuchs,
Allweil voll Schnacks´n und voll Jux.
Der taut´n Kaschpa kam dablick´n,
Fangt er scho a, ihn aufzuzwick´n.
„No“, sagt a, „haust öitz als studiert?
Wos gibt´s denn Neis? Wos is passiert?“
Zerscht haut da Kaschpa d´Stirn recht grun-
zelt,
oba nacha haut a af amal g´schmunzelt.
Wos ihm bis öitzt a Rätsl woar,
Döi G´schicht  mit´n Wog´n is ihm öitzt kloar.
„O Neigierd“, sagt a, „mausst alles wiss´n?
Niat viel – a Postwog´n haut umg´schmiss´n“!
(„D´Bilderschrift“, Hermann Schenkl)

So gehört der Hotelgasthof „Zur Post“, wo 
man übrigens gut essen kann, zum kulturel-
len Erbe unserer Stadt.
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Anlässlich meines 80. Geburtstages möchte ich mich recht herzlich bedanken 
bei Herrn Bürgermeister Edgar Knobloch, Herrn Pfarrer Bernhard Müller, 

dem Pfarrgemeinderat, dem Frauenbund, dem Schützenverein, 
meinem Mann, meinen Kindern, Enkelkindern, Verwandten, 

Bekannten und allen die mir herzliche Glückwünsche überbrachten.

Barbara Wächter
Grafenwöhr, im Oktober 2019

Nachruf

Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom Tod seines 
langjährigen Mitgliedes

Jürgen Rescher
Der Verstorbene trat dem TuS Grafen-
wöhr am 01.01.1992 bei und war 27 Jahre 
Mitglied in unserem Verein. Nach dem 
Eintritt spielte er einige Jahre aktiv in der 
2. Fußballmannschaft.
Dem Verstorbenen wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren.
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Kleinanzeigen
Suche
 Putzfrau für Privathaushalt in Grafenwöhr  
 für ca. 4 Stunden wöchentlich
Zuschriften an: grafenwoehr92655@gmx.de

„Ein Stück vom Himmel“
Adventsingen mit „ChorAlle“ in Hütten und Gmünd

Das Adventsingen in Hütten und Gmünd steht unter dem Motto: „Ein Stück vom Himmel“. 
Zu hören ist es am 1. Dezember in der Josefskirche in Hütten und am 8. Dezember in der 
Gmünder Kirche; jeweils um 16 Uhr.
Die Mitwirkenden sind jeweils der gemischte Chor „ChorAlle“, der Kinder- und Jugendchor 
„Cantare et vivere“ aus Hütten und das Gmünder Klarinetten-Ensemble Rubenbauer. In 
Hütten wird zudem die Flötengruppe aus Mantel und in Gmünd der Mundharmonika-Spieler 
Johann Arnold aus Gößenreuth mit dabei sein, um auf die schönste Zeit des Jahres einzu-
stimmen.
Nach dem Adventsingen werden die Feuerwehren aus Hütten und Gmünd den Lichterbaum 
entzünden und auf den Nikolaus warten, der die Kinder beschenkt.

Bild und Text: Renate Gradl
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 Der Veranstaltungskalender für Dezember 2019 ist bestens gefüllt
Der Monat Dezember hat eine Vielzahl von Veranstaltungen

01.12. FFW Hütten - Lichterbaumentzünden
01.12. CHORALLE - Adventssingen in Hütten
03.12. VdK Ortsverband - Aussensprechtag
03.12. Evang. Kirchengemeinde - Seniorendienstagsclub Adventsfeier
03.12. Kath. Frauenbund - Trauer-Cafe
04.12. Meditationsabend im St. Michaelswerk
05.12. Kolpingsfamilie - Nikolausaktion
06.12. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Weihnachts-Schießen mit Feier
06.12. Fotoclub  - Bild des Monats - Hotel Post
07.12. Stadt Grafenwöhr - Adventsmarkt, Marktplatz
07.12. CSU-FU-JU - Teilnahme am Adventmarkt
07.12. SPD – Ortsverband - Teilnahme am Adventmarkt
07.12. Kolpingsfamilie – Junge Familie - Chorprobe Spatzennest
07.12. Kolpingsfamilie - Kolpingsgedenktag
08.12. FFW Gmünd - Lichterbaumentzünden
08.12. CHORALLE - Adventssingen in Gmünd
09.12. Kath. Frauenbund - Adventsfeier
11.12. Kath. Frauenbund - Seniorennachmittag-Adventsfeier
13.12. Arbeitskreis Ökumene - Ökumenischer Bußgottesdienst in der Friedenskirche
13.12. USAREUR - Adventskonzert
15.12. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Truthahn-/Gans-Schießen
16.12. CSU-FU-JU - Vorstellung und Verteilung des Jahreskalenders 2020
16.12. SPD – Ortsverband - Weihnachtsbesuch  Seniorenheim St. Sebastian
17.12. Hilfe bei Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung durch Hildegard Haupt
18.12. Bürgerverein - Waldweihnacht am Forsthaus
22.12. MGV 1890 mit gem. Chor - Weihnachtskonzert Mariä Himmelfahrtskirche
24.12. SPD – Ortsverband - Besuch Lagerfeuerwehr
26.12. FFW Hütten - Kameradschaftsabend Gasthaus Schleicher
26.12. SPD – Ortsverband - Preisschafkopf
31.12. CSU – Ortsverband - Silvesterbesuch im Lager
31.12. SPD – Ortsverband - Silvesterlauf für die ganze Familie 

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch.

Gerhard Mark, Stadtverbandsvorsitzender  


